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Hinweise für Autoren
Die Arachnologischen Mitteilungen veröffentlichen schwerpunktmäßig Arbeiten zur 
Faunis-tik, Ökologie und Taxonomie von Spinnentieren (außer Acari) aus Mitteleuropa in 
deutscher oder englischer Sprache. 
Manuskripte sind als Hardcopy (in 3-facher Ausfertigung) und als EDV-Version (Microsoft-
kompatibel) 2-zeilig geschrieben, Schriftgröße 12-Punkt  bei einem der beiden Schriftleiter 
einzureichen. (In der EDV-Version Text und Grafiken bitte unbedingt als separate 
Dateien abspeichern und verwendete Programme angeben). 
Form des ausgedruckten Manuskriptes: Titel, Verfasserzeile, alle Überschriften, Legen-
den etc. linksbündig, ohne Einzüge. Titel fett in Normalschrift. Hauptüberschriften in 
Großbuchstaben. Leerzeilen im Text nur bei großen gedanklichen Absätzen. Gattungs- und 
Artnamen kursiv, sämtliche Personennamen außer bei Literaturzitaten und Nachname unter 
dem Titel und in der Adresse in Normalbuchstaben. Grafiken und Tabellen sind, wenn 
möglich als EDV-Dateien in gängigen, Microsoft-kompatiblen Formaten abzugeben. Es ist 
dringend darauf zu achten, dass Tabellen und Abbildungen  g u t   l e s b a r  in den 
Satzspiegel (11,2 x 17,0 cm) passen. Legenden (dt. und engl.!) sind in normaler Schrift 
über den Tabellen (Tab. 1), bzw. unter den Abbildungen (Abb. 1) anzuordnen. Für Fotos 
(schwarzweiß!) und Zeichnungen gelten sinngemäß die gleichen Vorgaben. Fußnoten können 
nicht berücksichtigt werden. Tausendertrennzeichen bei Zahlen sind zu unterlassen.
Literaturzitate: im Text wird ab 3 Autoren nur der Erstautor zitiert (SCHULZE et al. 1969). 
Im Literaturverzeichnis werden die Arbeiten alphabetisch nach Autoren geordnet. Arbeiten 
mit identischem Autor(en) und  Jahr werden mit a, b, c... gekennzeichnet. Bei Hinweisen 
auf Internetseiten ist zwischen allgemeinen Hinweisen und datumsfixierten Hinweisen zu 
unterscheiden.
BLICK T., A. HÄNGGI & K. THALER (2002): Checklist of the arachnids of Germany, 

Switzerland, Austria, Belgium and the Netherlands (Arachnida: Araneae, Opiliones, 
Pseudoscorpiones, Scorpiones, Palpigradi). Version 2002 June 1. - Internet: http://www.
AraGes.de/checklist_e.html

PLATNICK N.I. (Internet): The world spider catalog. - American Museum of Natural History, 
Internet: http://research.amnh.org/entomology/spiders/catalog81-87/index.html

SCHULZE E., G. WERNER & H. MEYER (1969): Titel des Artikels. In: F. MÜLLER 
(Hrsg.): Titel des Buches. Ulmer, Stuttgart. S. 136-144

SCHULZE E. & W. SCHMIDT (1973): Titel des Buches. Bd. 2/1. 2. Aufl., Parey, Hamburg 
u. Berlin. 236 S.

SCHULZE E. (1980): Titel des Artikels. - Verh. naturwiss. Ver. Hamburg (NF) 23: 6-9
WÖLFEL C.H. (1990a): Titel der Arbeit. Diss. Univ. XY, Zool. Inst. I. 136 S.
WÖLFEL C.H. (1990b): Titel der Arbeit. Gutachten i.A. Bundesamt für Naturschutz. 

(Unveröff. Manuskr.) 
Gliederung: Auf den präzise gehaltenen Titel folgt in der nächsten Zeile der Autor mit 
vollem Namen (Nachname in Großbuchstaben). Darunter ein englischsprachiges Abstract, 
das mit der Wiederholung des Titels beginnt. Anschließend wenige, präzise key words. Eine 
evtl. notwendige Zusammenfassung in deutscher Sprache steht am Ende der Arbeit vor 
dem Literaturverzeichnis. Dem Literaturverzeichnis folgen der volle Name (Nachname in 
Großbuchstaben) und die Anschrift des Verfassers. Für den Inhalt der Artikel trägt jeder 
Autor die alleinige Verantwortung. Der Herausgeber übernimmt keine Gewähr für die 
Richtigkeit, Genauigkeit und Vollständigkeit der Angaben sowie für die Beachtung privater 
Rechte Dritter. Redaktionelle Änderungen bleiben vorbehalten.
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